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Obwohl die Temperaturen immer noch 
recht spätsommerlich sind, steuern wir mit 
riesigen Schritten auf den Bazar zu. Natür-
lich werden auch in diesem Jahr wieder 
viele helfende Hände gebraucht. Einige 
Möglichkeiten sich zu betätigen finden Sie 
in dieser A-Post und sicher wird Sie in den 
nächsten Tagen und Wochen per Wochen-
post noch der eine oder andere Hilferuf 
erreichen. Also, zögern Sie nicht, der Bazar 
braucht uns alle!
Andere Ereignisse sind schon vorüber: die 
Saaleinweihungsfeiern, das Musiklager mit 
den Konzerten, der Sporttag, das Land-
wirtschaftspraktikum der 9. Klasse. Auf 
dies alles blicken wir in dieser A-Post zu-
rück.
Noch etwas in eigener Sache: Wir sind 
bemüht, in der A-Post ein Bild unseres 
Schullebens zu vermitteln. Wenn Sie also 
etwas erlebt haben, das Sie erwähnens-
wert finden, schreiben Sie doch eine kurze 
Notiz oder einen längeren Artikel! Je grös-
ser die Vielfalt, desto bunter das Bild!
Wir wünschen Ihnen einen inspirierten 
Herbst!

Die Redaktion

Editorial
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Schulleitung

Nun ist unser Neubau fertiggestellt und wei-
testgehend funktionsfähig. Das Meiste hat wieder sei-
nen Platz gefunden und alle Unterrichtsräume sind 
uneingeschränkt benutzbar. 

In den Herbstferien wurde un-
ser Pavillon an anderer Stelle 
aufgestellt. Somit gibt es wieder 
Raum für zusätzliche pädagogi-
sche Angebote und die Nach-
mittagsbetreuung hat einen 
weiteren Raum für die schöne-
ren Tage direkt neben dem neu-
en Sandkasten.

 
Ausserdem werden die 7. und die 9. Klasse bald 

am Donnerstag Kochunterricht haben. Die Mensa wird 
hierfür mehr Raum für die Vorbereitungen bieten. Bei-
de Klassen werden aber wieder in jeweils zwei Gruppen 
unterrichtet. Hierfür konnten wir eine Lehrperson ge-
winnen, die vor einigen Jahren schon mit unserer 
Schule zu tun hatte. Frau Lara Radysh ist aus den USA 
zurückgekehrt und wird diese Aufgabe nun überneh-
men.

In den Orchesterstunden wird 
Herr Carisch von Frau Corina 
Haldenstein unterstützt wer-
den, die in diesem Schuljahr 
bereits die Chorarbeit begleitet 
hat. 

So stehen mit Herrn Jannai Balikavlayan insge-
samt drei Lehrpersonen für die Instrumentalarbeit zur 
Verfügung.

Ab sofort wird eine erfahrene Förderlehrerin 
und Kinesiologin einige Kinder beim Lernen unterstüt-
zen können. Frau Streiff arbeitet bereits in der Baro-
nen-Scheune mit den dortigen Ärztinnen und Thera-
peut/innen zusammen. So besteht Fördermöglichkeit 
sowohl in der Schule oder, je nach Wunsch und Bedarf, 
auch in den dortigen Räumen. 

Da Frau Therese Brenner ihre Tätigkeit als 
Sprachtherapeutin nach den Sportferien beenden 
wird, bietet Herr Michael Scheid ab dieser Zeit an, die-
se wichtige unterstützende Arbeit zu übernehmen. 
Auch er arbeitet in den Praxisräumen der Baro-
nen-Scheune und in den Räumen der Praxis von Dr. 
Torriani. 

Je nach Bedarf kann die Förde-
rung in den Räumen der Schule 
oder in den Praxisräumen erfol-
gen.

Damit sind alle Bereiche der Schule personell 
wieder voll besetzt. Wir freuen uns auf eine gute und 
für die Kinder fruchtbare Zusammenarbeit und wün-
schen allen neuen Kolleg/innen einen guten Anfang! 

 
 Michael Büttner
Schulleiter 

Mitteilungen zum
Schuljahr
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Geschäftsführung

Ferienhort an
unserer Schule?

Wir sind derzeit dabei, das Betreuungs-
angebot an unserer Schule zu optimie-
ren. Ein erster Schritt ist die Einführung 
des Mittagstisches und der Nachmit-
tagsbetreuung am Donnerstag (nach 
den Herbstferien). Ausserdem machen 
wir uns derzeit Gedanken über die 
Schaffung eines Ferienhortes. Schulel-
tern, die ihre Kinder während der 
Schulwochen in unsere Nachmittags-
betreuung geben, erhalten während der 
Ferien in einem städtischen Hort in der 
Regel keinen Platz für ihre Kinder. 

Deshalb prüfen wir, ob 
in unserer Elternschaft 
ein Bedürfnis nach 
einem Ferienhort an 
der Schule besteht 
(ohne Weihnachts-
ferien). 
Damit wir abwägen können, ob wir 
diese Pläne weiterverfolgen sollen, 
wären wir Ihnen dankbar, wenn Sie uns 
mitteilen würden, ob Sie in einzelnen 
Wochen das Angebot eines Ferienhor-
tes nutzen würden. Wenn ja, geben Sie 
mir bitte eine entsprechende Rückmel-
dung, auch ob die Betreuung ganz- 
oder halbtags sein müsste: 

daniel.plain@rssw.ch. 

Wir werden die Antworten sammeln 
und Sie über eine allfällige Umsetzung 
gerne auf dem Laufenden halten. 

Daniel Plain 

Mittagstisch und 
Nachmittags-
betreuung auch am 
Donnerstag!
Liebe Eltern,

Wir freuen uns sehr, Ihnen mitteilen zu 
können, dass die Schule eine wichtige 
Lücke im Betreuungsangebot schliesst. 
Nach den Herbstferien bieten wir 
unseren Mittagstisch und die Nachmit-
tagsbetreuung auch am Donnerstag an. 

Das Essen wird wie an 
den anderen Tagen von 
unserer Köchin Jeya 
Sriram zubereitet, be-
treut werden die Kin-
der beim Essen von 
Leslie Stieger.
Der «kleine» Mittagstisch im Kinder-
garten-Pavillon findet am Donnerstag 
vorderhand noch nicht statt; das heisst, 
die Kindergärtler/innen essen am 
Donnerstag auch in der Schulmensa. 
Sobald die Nachfrage nach dem 
«kleinen» Mittagstisch eine gewisse 
Grösse erreicht hat, werden wir ihn im 
Kindergartenpavillon ebenfalls 
anbieten und Sie rechtzeitig darüber 
informieren.  

Die Nachmittagsbe-
treuung am Donners-
tag findet im gleichen 
Rahmen wie an den 
anderen Tagen statt 
und wird von Caroline 
Gavrilov geleitet. 

Am Dienstag und Donnerstag wird sie 
während einzelner Stunden von 
Manisha Schüpbach abgelöst.

Sie können Ihre Kinder 
ab sofort für den Mit-
tagstisch am 
Donnerstag (für die 
Zeit nach den Herbst-
ferien) anmelden: 
sekretariat@rssw.ch 
oder 052 202 19 97. 

Anmeldungen für die 
Nachmittagsbetreuung 
nimmt sehr gerne 
Caroline Gavrilov 
entgegen: 
c.gavrilov@web.de 
oder 078 736 87 72.
 
Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen!
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung.

Daniel Plain
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Bauen

Am 1. September 2018 war es soweit: Der neue 
Saal und die Mensa waren rechtzeitig fertiggestellt 
dank des unermüdlichen Einsatzes der Baukommission 
und aller Baufachleute und wir konnten unsere gelade-
nen Gäste, die uns finanziell in verschiedensten Rollen 
– als professionelle Förderstiftungen, Privatpersonen 
oder nahestehende Organisationen – unterstützt ha-
ben, zur offiziellen Einweihung begrüssen.

Die vielen Plätze im Saal waren 
gut besetzt und eine feierliche 
Stimmung lag in der Luft. 

Als Präsidentin oblag mir die schöne Aufgabe, 
durch den Anlass zu führen:

Wir präsentierten unseren Gästen einen bun-
ten Strauss an Reden aus den verschiedenen Blickwin-
keln. Da kam der Architekt zu Wort, der sich glücklich 
und berührt zeigte, nach den langen Jahren der Pla-
nung um Umsetzung nun hier im vollendeten Saal zu 
stehen. 

Die ImmoRSS, vertreten durch den Präsidenten 
Martin Graf, wandte engagierte Worte an die Festge-
meinschaft zur „Freude der Besitzerin“. 

Offizielle Einweihungsfeier 
vom  1. September 2018 für 
Sponsoren, Stiftungen und 
Geldgeber/innen

Andreas Baumgartner, Leiter der Baukommissi-
on, führte uns nochmals den langen, eindrücklichen 
und teilweise steinigen Weg vor Augen, den das Projekt 
hinter sich hat und Michael Büttner schilderte unseren 
Gästen die ersten stimmungsvollen Eurythmie-Lektio-
nen im neuen Saal und den grossen pädagogischen 
Mehrwert.

Über allem lag das grosse
Gefühl des Dankes an alle 
involvierten Personen und
Organisationen. 

Ganz besonders auch an Personen aus der El-
ternschaft, die in ungezählten ehrenamtlichen Stun-
den zum Gelingen des Baus beigetragen haben. Aber 
auch an die Lehrerinnen und Lehrer, sowie an den Ge-
schäftsführer und die Verwaltungsmitarbeiterinnen, 
die alle in der Bauzeit unter anspruchsvollen Bedin-
gungen den Schulalltag aufrechterhielten. 

Und da wurde auch das Quäntchen Glück ge-
nannt, das es bei aller Professionalität braucht, um ein 
solches Grossprojekt in anspruchsvollen Strukturen 
erfolgreich abzuschliessen.

Wunderschön umrahmt wurde die Feier von 
musikalischen Leckerbissen auf sehr hohem Niveau 
von verschiedenen Atelierschülerinnen und –schülern. 
Neben dem künstlerischen Genuss konnte so auch die 
enge Verbundenheit der beiden Schulen gezeigt und 
gestärkt werden. 

Anschliessend wurde bei einem reichhaltigen 
Buffet in der Mensa der Gedankenaustausch und die 
gemeinsame Freude am gelungenen Neubau gepflegt 
– für einen Tag standen alle Alltagsthemen rund um 
Bau und Finanzierung im Hintergrund und das glückli-
che Erreichen des grossen Etappenziels wurde gefeiert.

Marina Heusser,
Präsidentin Schulverein 
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Aus dem Schulleben

Musiklager
Das Schuljahr begann für die 7.Klässler/
innen nun schon traditionsgemäss mit 
einer Reise nach Santa Maria ins 
Musiklager. „Voll cool“ sei bereits die 
Hinfahrt gewesen, die Unterkunft „ein 
Fünf-Sterne-Hotel“. Sehr genossen 
haben die Schüler/innen vom ersten 
Abend an die Küche – hervorragendes 
Essen, liebevoll zubereitet. „Wir assen 
Zmorge, Znüni, Zmittag, Zvieri und 
Znacht. Jeweils dazwischen spielten 
wir Musik“, so die Aussage der 7. 
Klässler/innen.
„Auf A-klassigen Instrumenten, in 
einem wunderschönen Salon“ wurde 
geübt, „wunderbare Lieder in einer 
winzig kleinen, gemütlichen Kirche“ 
gesungen. Beim Konzert, das in eben 
jener Kirche zum Abschluss des Lagers 
stattfindet, mussten diesmal sogar 
Besucher stehen.
Auch der Ausflug nach Glurns und das 
„supergute italienische Eis“ durften 
nicht fehlen.
Begleitet wurde die 7.Klasse von Herrn 
Appenzeller, Herrn Carisch, Frau 
Penert – und einer (offenbar sehr 
musikinteressierten) Katze, die sich 
bereits am ersten Tag an die Fersen der 
Schüler/innen heftete.
Weitere Highlights waren nach 
Aussagen der Schüler/innen „die 
Appenzeller-Witze, die Herr Appen-
zeller immer am Abend erzählte. Darin 
waren die Appenzeller immer sehr 
klein, dabei ist Herr Appenzeller aber 
sehr gross.“
In Winterthur konnten wir Daheimgeb-
liebenen dann die Früchte der einwö-
chigen Arbeit geniessen. Orchesterstü-
cke, Kammermusik und Chorgesang 
erfüllten den Saal am Vormittag im 
Beisein der Schüler/innen unserer 
Schule. Am Abend erfreuten die 7. 
Klässler/innen dann auch all die 
anderen Menschen, die auf das 
Ergebnis der Musiklagerwoche ge-
spannt waren.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
zum Gelingen der Lagerwoche und der 
Konzerte beigetragen haben!
Jana Bidaut

Landwirtschafts- 
praktikum

Auch für die diesjährige 9. Klasse 
begann das Schuljahr mit einer grossen 
Herausforderung – dem Landwirt-
schaftspraktikum. 

Drei Wochen verbrach-
ten die Schüler/innen 
an fremden Orten in 
fremden Familien mit 
Arbeiten und Tagesab-
läufen, die sie so nicht 
gewöhnt sind.

So manch eine/r wird sich wohl vorher 
gefragt haben: Schaffe ich das?

Am 4.10. konnte man erleben: Ja, sie 
haben es geschafft. 

Einen Abend lang stell-
ten die Schüler/innen 
dar, was sie in den drei 
Wochen gelernt und 
erlebt hatten. Viel Ar-
beit, selbstverständ-
lich, aber auch viele 
neue und spannende 
Erfahrungen und Be-
gegnungen. 

Ein Schüler berichtete von einem 
Bauprojekt, das er selbständig geplant 
und ausgeführt hatte, eine Schülerin 
erzählte stolz, dass sie am letzten Tag 
in der Lage gewesen sei, alle Stallarbei-
ten allein auszuführen. Begegnungen 
mit Praktikant/innen aus anderen 
Ländern und Kulturen wurden als 
grosse Bereicherung erlebt.

Ja, als Zuschauer/in und Zuhörer/in sah 
man bestätigt, was die Klassenbetreue-
rin Frau Hauser-Auer am Anfang des 
Abends gesagt hatte: Sie sind anders 
zurückgekommen. Die meisten der 
Schüler/innen würden ein solches 
Praktikum wieder machen, fühlen sich 
bereichert und haben auch an sich 
neue Seiten kennengelernt.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
den Schüler/innen diese Erfahrungen 
ermöglicht haben und an Herrn Schütz, 
der das Ganze mit viel Engagement 
unterstützt und begleitet hat!

Jana Bidaut
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Aus dem Schulleben

Am Dienstag, 4. September, fand der Sporttag 
der Winterthurer und Kreuzlinger Steinerschulen statt. 
Wir trafen uns um 7.45 Uhr an der Milchrampe am 
Bahnhof Winterthur. Nachdem wir in Kreuzlingen an-
gekommen waren, wurden wir von Herrn Langendörfer 
begrüsst und über den Ablauf des Tages informiert. 
Dann mussten wir alle eine Runde um das Sportareal 
joggen. Anschliessend dehnten wir uns unter der An-
leitung von Herrn Langendörfer. Danach gingen alle 
Klassen zu den ihnen zugeteilten Posten. Es gab Weit-
sprung, Weitwurf und 80m-Lauf. Nach diesen Diszip-
linen gab es zur Freude von allen eine grosse Pause.

Als alle ausgeruht waren, fingen die Staffelläufe 
an. Neben den Klassenstafetten gab es auch noch 
Schulstaffeln. Danach konnte man sich zwischen den 
Sportarten Fussball und Volleyball entscheiden, wor-
auf sich Viele am meisten freuten.

Bei der anschliesssenden Siegerehrung waren 
wir Winterthurer auf dem Podest in der Überzahl.

Luis Plain

• Nalani, hast du dich auf den Sporttag gefreut? 
Nein, weil die Disziplinen nicht meine Stärke sind.

• Wie war für dich die Anfangsrunde?                    
Nicht so anstrengend, weil ich regelmässig trainiere. 
Allgemein war ich froh, dass es nicht ständig sehr 
anstrengend war und wir öfters kleine Zwischen-
pausen hatten.

• Warst du zufrieden mit deiner Leistung?            
Nein, aber ich hatte nicht mehr erwartet.

• Bist du mit der Bewertung zufrieden gewesen?    
Ich fand die Bewertung gut und auch gerecht, dass 
Mädchen und Jungen nicht gleich bewertet wurden.

• 
Das Gespräch mit Nalani führte Elena

• Luis, war der Sporttag anstrengend für dich?         
Ja, ich hatte am nächsten Morgen sehr fest Muskel-
kater.

• Du hast beim Fussballturnier mitgemacht. Wieso? 
Weil ich Fussball die interessantere Sportart finde.

• Was war dort deine beste Aktion?                            
Als ich m ich von hinten bis nach vorne durchged-
ribbelt habe.

• Was hättest du deiner Meinung nach am Sporttag 
besser machen können?			              
Ich hätte in den Pausen vielleicht weniger ungesun-
des Zeug essen sollen.

Sporttag • Hast du gern am Sporttag mitgemacht? 		
Ja, sehr gerne.

• Was hast du am liebsten gemacht: Weitsprung, 
Weitwurf oder Sprint?			 
Weitsprung, weil ich mich da selber übertroffen 
habe.

Das Gespräch mit Luis führten Cyril und Janos

• Herr Langendörfer, wie fanden Sie den diesjährigen 
Sporttag?					   
Schön und gelungen. Die Schüler/innen waren gut 
und engagiert bei der Sache, es gab keine Streitig-
keiten oder Ähnliches.

• Waren Sie mit dem Wetter zufrieden?		
Ja, sehr.  Es war nicht zu heiss, sonnig und insgesamt 
angenehm.

• Wie kamen Sie auf die Idee, einen Sporttag zu 
organisieren?					   
Ich arbeite an zwei Steinerschulen. Eine Begegnung 
der beiden Schulen und ein sportlicher Vergleich ab 
der 6. Klasse erschien mir sinnvoll und spannend. 
Das hat sich bewährt.

• Wie lange machen Sie das schon?			
Schon seit vielen Jahren. Dieses Jahr war es der 21. 
Sporttag seit 1996.

• Sind Sie mit Ihren Mitarbeiter/innen zufrieden?	
Ja, die Kollegien sind ja auch zum Teil schon einige 
Jahre dabei und kennen sich gut aus, viele Kolleg/
innen sind auch meistens an den gleichen Diszipli-
nen eingesetzt.

• Wie fanden Sie Herrn Büttner als Schiedsrichter?	
Er hat seine Spiele souverän und vermittelnd 
geleitet.

• Welche der drei Disziplinen (Weitwurf, Weit-
sprung, Sprint) mögen Sie am liebsten?	
Schwierig zu sagen, bilden doch alle drei Disziplinen 
eine athletische Einheit, aber Sprint gefällt mir ganz 
gut.

• Was würden Sie beim nächsten Mal anders 
machen?					   
Auch das ist schwierig zu sagen. Dieser Ablauf hat 
sich über Jahre gut bewährt. Ich habe das grosse 
Problem, keine weiteren Sportlehrer/innen für die 
Organisation und Spielleitung an meiner Seite zu 
haben, aber mit den fachfremden Kolleg/innen bin 
ich sehr zufrieden.

•	Vielen Dank für das Gespräch!

Das Gespräch mit Herrn Langendörfer führte 
Noreen
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Aus dem Schulleben

sorgte, die sich nicht in die lange Warteschlange am 
indischen Buffet einreihten. Ein Dank geht auch an alle 
diejeinigen, die das Kuchenbuffet bestückten. Dass die 
Kuchen in Windeseile verspeist waren, spricht für die 
Qualität der Backwaren. 

Nachdem alle gestärkt waren, ausgiebig mitein-
ander geplaudert hatten (auch Petrus meinte es an 
diesem Tag gut mit uns) und das neue Gelände erkun-
det und die Spielmöglichkeiten genutzt waren, ver-
sammelten sich Sing- und Tanzwillige im Saal. Angelei-
tet durch Frau Urheim und begleitet durch Herrn Ca-
risch wurde vor allem getanzt und der Saal so mit einer 
guten Portion Lebensfreude erfüllt. Herzlichen Dank 
dafür!

Ein Dankeschön auch an das Elternforum, das 
für diesen Tag eine Kinderhüte organisiert hatte.

Nun ist wieder der Arbeitsalltag eingekehrt. Im 
Saal wird Eurythmie unterrichtet, Musik gemacht und 
Theater gespielt. Wir freuen uns darauf, während des 
Schuljahres in verschiedenen Projekten die Möglich-
keiten, die Saal und Bühne und bieten, auszuschöpfen 
und damit etwas von der Freude zurückzugeben, die 
wir an den neuen Arbeitsbedingungen haben.

Jana Bidaut

Am 29. September, genau zu Michaeli, war der 
grosse Tag gekommen: der neue Saal wurde zusammen 
mit Schüler/innen, Lehrer/innen und Eltern einge-
weiht.

Den Auftakt bildete die Herbst-Quartalsfeier, 
bei der – wie immer – Beiträge aus dem Unterricht bzw. 
aus der Arbeit der Klassen gezeigt wurden. Da waren 
Lieder, Gedichte und Musikbeiträge zu hören und 
Eurythmie zu bestaunen. Eine Zirkusaufführung der 5. 
Klasse setzte einen besonderen Höhepunkt.

Und es war ein Tag der Dankbarkeit all jenen 
Menschen gegenüber, die dieses Projekt begleitet und 
gestaltet haben. Da ist zunächst die Elternschaft, die 
durch die Grundsteinspende dem Projekt Boden gege-
ben hat. Dann sind all jene gemeint, die durch ihre Ar-
beit als Architekten, Bauleiter, Ausführende der ver-
schiedenen Arbeiten, Gestaltende der Umgebung… 
dafür gesorgt haben, dass der Saal und die Mensa 
Wirklichkeit werden. Und dann sind dort jene zu nen-
nen, die in der Baukommission dem Projekt über viele 
Jahre ehrenamtlich unendlich viele Arbeitsstunden 
gewidmet haben. Ihnen allen sind wir zutiefst dankbar 
für ihre Arbeit.

Nach dem Ende der Quartalsfeier waren dann 
alle Anwesenden zum Essen eingeladen. Hier ist unse-
rer Köchin Jeya Sriram und ihrer Familie ein Kränzlein 
zu winden. Wer am Freitag Nachmittag und Abend in 
der Schule war, konnte erleben, wie viel Einsatz die 
ganze Familie geleistet hat, um uns am Samstag mit 
feinem indischem Essen zu verwöhnen. Auch ihnen ein 
ganz herzliches Dankeschön! Ebenso danken wir 
Christoph Burr, der mit Rösti und Spiegelei jene ver-

Quartalsfeier
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Bazar

Die Bazarleitung hat sich in Zusammenarbeit 
mit der AG Öffentlichkeitsarbeit der RSSW dafür ent-
schieden, neue Wege zu gehen.

Schon letztes Jahr wurde ein Konzept ausgear-
beitet, welches dann nicht in Produktion ging – und mit 
dem diesjährigen Resultat sind wir sogar sehr froh dar-
über. Im Frühjahr wurden erste Sitzungen abgehalten. 
In vielen Gesprächen wurden die richtigen Partner für 
das neue Design gesucht und gefunden. 

Die Ausgangslage: 
• Das Design umfasst illustrierte Elemente des 

Bazars.
• Der Schriftzug kann für andere Werbezwecke 

genutzt werden.
• Der Flyer hat nur noch Grundinformationen, wirkt 

modern und zeitgemäss.
• Das Plakat ist auffallend und einladend.
• Das Plakat dient als Vorderseite für einen Faltflyer, 

welcher auf der Rückseite die Veranstaltung weiter 
beschreibt.

Das ist das Resultat und unsere Werbung:

1. & 2. DEZEMBER 2018
DAS ADVENTSERLEBNIS FÜR ALLE SINNE
REITHALLE WINTERTHUR
WWW.RSSW.CH/BAZAR

RZ_rssw_bazar_faltplakat.indd   1 08.10.18   10:13

Bazarwerbung 2018

Der Bazar selbst soll einen sogenannten 
«Claim» erhalten. Bei einem Claim - auch Slogan ge-
nannt - geht es darum, das Produkt so zu umschreiben, 
dass es zum Konsum, Kauf oder eben zur Teilnahme an 
einer Veranstaltung animiert. So nutzt zum Beispiel die 
Automarke Audi den Claim «Vorsprung durch Tech-
nik» oder Volg «frisch und fründlich». 

Wir von der Bazarleitung haben uns lange über-
legt, was es für unseren Bazar sein soll. Dabei war es 
uns wichtig, die Umschreibung nicht spezifisch auf den 
Kauf von Waren zu reduzieren. So entstand unser dies-
jähriger Claim:

 «Das Adventserlebnis
für alle Sinne» 

Für uns erklärt dies so ziemlich alles, was es am 
Bazarwochenende zu erleben, zu entdecken und auch 
zu konsumieren gibt und animiert hoffentlich gleich-
zeitig neue Gäste, uns in der Reithalle besuchen zu 
kommen.

Rückseite des Faltflyers: 
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Die Verteilung von Flyern 2018

Letztes Jahr haben wir unzählige Flyer und Pla-
kate entsorgen müssen, da die Geschäfte für Plaka-
taushang oder Flyer nur noch reduziert zur Verfügung 
standen. Wir werden also dieses Jahr auf das mühselige 
Abklappern von Geschäften in den Bezirken verzich-
ten und gehen zusammen mit dem Neudesign auch in 
der Verteilung neue Wege.

Damit der Bazar jedoch trotzdem gut gefüllt 
sein wird, sind wir auf eure Hilfe angewiesen. Der neue 
Flyer wird so zusammengefaltet, dass es auf der Rück-
seite ein Adressenfeld geben wird. Ebenso ist auf der 
Vorderseite die Bazarinformation angebracht. 

Vorderseite wenn gefaltet:

Rückseite wenn gefaltet:

Der Faltflyer wird mit einem kurzen Kleber zu-
sammengehalten und kann einfach geöffnet und dann 
gesamthaft betrachtet werden.  Damit möglichst viele 
Haushalte diesen Flyer per Post, von Hand adressiert 
im Briefkasten finden, möchten wir euch bitten, pro 
Familie mindestens 5 solche Flyer mit Adressen zu be-
stücken. Die Flyer werden über die Klassen nach Hause 
kommen und wir bitten darum, sie innerhalb einer Wo-
che wieder in die Klasse mitzugeben. Wir machen dann 
den Massenversand von der Schule aus.   

Wer mehr Adressen anschrei-
ben möchte, darf dies gerne tun. 
Einfach über das Kind, das Se-
kretariat oder die Bazarleitung 
mehr Flyer bestellen – es wird 
genügend Exemplare geben.

Weitere Unterstützung

Wir bitten euch wie jedes Jahr möglichst viele 
Personen aus eurer Umgebung persönlich anzuspre-
chen und an den Bazar einzuladen.  Gerne geben wir 
euren Kindern die gewünschte Anzahl Flyer mit nach 
Hause.

Wer im Facebook aktiv (oder wenigstens ange-
meldet) ist, darf gerne die Veranstaltung teilen, liken, 
kommentieren. Wir planen diverse Aktionen und 
Wettbewerbe – macht mit und helft uns, so den Bazar 
einem breiteren Publikum bekannt zu machen.

Den Auftritt in den Social Media 
erachten wir als wichtig. Wir 
hoffen so, auch auswärtige 
Familien dazu zu animieren, 
am ersten Adventswochenende 
bei uns vorbeizuschauen.

Vielen Dank für eure wertvolle Unterstützung! 
Je mehr Besucher, desto mehr Umsatz, desto mehr in 
unserer Schulkasse – so einfach ist das. 

Deshalb sind wir neben diesen Aktionen zu-
sätzlich 2 Wochen lang an den Hauptverkehrsachsen in 
Töss und Winterthur Stadt an den offiziellen Pla-
katstellen mit Bannern präsent, um auf uns aufmerk-
sam zu machen.

Wer mag uns noch unterstützen? Die Werbung 
ist derzeit in der Bazarleitung noch vakant. Wir würden 
uns über neue Mitglieder freuen. (bazar@rssw.ch) 

Ralph Levin
Für die Bazarleitung

Bazar
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Der Kinderkleider-
stand ist wieder
aktuell 

Für ein gutes Gelingen und viel Umsatz 
suche ich vor allem Baby- und Kinder-
kleider der Grössen 50-164. Bitte liefert 
mir die Sachen bis spätestens am 
Basarsamstag 8 Uhr direkt am Stand 
ab. 
  
Die Kleider sollten am Abgabetermin: 
•  sauber und noch gut erhalten sein
•  möglichst der akutellen Jahreszeit 

entsprechen 
•  keine Totenköpfe, Gewaltaufdrucke 

oder Comicfiguren haben.
•  Schuhe und Accessoires nur in 

gutem Zustand abgeben. 
  
Ich suche noch: 
  
•  tatkräftige Unterstützung im Verkauf,  

Beschriften und Ausstellen der 
Kleider an beiden Tagen 

•  Unterstützung mit Auto (wird 
individuell abgesprochen) 

•  Holzkisten und TEX AID-Säcke. 
  
Bei Fragen könnt ihr Euch bitte direkt 
an mich wenden unter der Nummer: 
079 353 28 17 oder
j.vanderheide@gmx.ch
  
  
Jeannette van der Heide 
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Backe, backe Kuchen, 
die Bäcker werden 
gerufen!

Liebe Bäckerinnen und Bäcker

Schon steht der Bazar 2018 vor der Tür. 
Das Café Engel mit seinem vielfältigen 
Angebot an Torten und Kuchen ist ein 
sehr beliebter Anziehungspunkt und 
für die Schule eine lukrative Einnahme-
quelle. Das ist nur möglich mit eurer 
Hilfe!

Wir sind auf Torten und Kuchen von 
kreativen Bäckerinnen und Bäckern 
angewiesen. Am beliebtesten sind 
Linzer-, Schwarzwälder-, Maroni-, 
Schokoladen-, Quark-, Rüebli- , 
Baumnuss-, Mocca-, Baileys- und 
Fruchttorten sowie Mohn-, Zitronen-, 
Streusel- und Marmorkuchen. Die 
Erfahrung hat gezeigt, dass unsere 
Gäste Torten besonders mögen und 
gerne dafür auch etwas mehr bezahlen.
Auch Salziges ist gefragt. Vielleicht hat 
jemand Lust, Canapés, Kräpfli, Gemü-
sequiches oder gefüllte Gipfeli zu 
bringen?

Eure Backkreationen 
werden am Freitag, 
30.11.2018, von 15:00 
bis 19:00 Uhr und wäh-
rend des ganzen Bazars 
im Café Engel in der 
Reithalle entgegen 
genommen. 
Bitte beschriftet eure Formen und 
Behältnisse mit eurem Namen.

Wir freuen uns sehr auf eure köstlichen 
Beiträge. 

Viel Spass beim Backen 
und schon jetzt vielen 
Dank.

Für das Café Engel Team
Karin Fasseing Heim

Um ein reichhaltiges 
Angebot planen zu 
können, bitte ich um 
Anmeldung eurer 
Backkreationen: 
fasseing-heim@bluewin.ch oder 
Tel. +41 79 638 74 01



12

Gesucht: gastro- und musikaffine Personen 
und Familien

Unser Familienunternehmen am Bazar – der 
Raclette-Plausch – geht von unserer Seite her in die 
letzte Runde. 

Nach fünf intensiven Auf-
bau-Jahren scheint es uns an 
der Zeit, eine Nachfolge für
diesen schönen Anlass zu 
suchen und dies in neue
Hände zu geben. 

Selbstverständlich werden wir dieses Jahr wie-
der mit grossem Elan für einen vorzüglichen Apéro, für 
viele Käsesorten und für ein vielseitiges Dessertbuffet 
sorgen. Ebenfalls können wir mit der Jazz- und Blues 
Band „sweet chilli“ ein exzellentes Rahmenprogramm 
mit einer tollen Blues-Stimme von Aline Meier bieten.

Es wäre aus unserer Sicht schade, einen solch 
tollen Anlass am Bazar zu verlieren. Mutige vor und 
lasst euch dieses Jahr von uns einführen, damit der 
Plausch weiter leben kann. 

Meldet euch bei raclette@rssw.ch
oder 079 522 19 81 

oder bei der Bazarleitung bazar@rssw.ch 

Familie Burr

<<Die Bazarleitung dankt der Familie Burr 
von Herzen für ihren langjährigen Einsatz 
und freut sich darauf, den Abend zusammen 
mit einem neuen Team umzusetzen - gerne 
unterstützen wir auch neue Ideen, den 
Samstag Abend in der Reithalle zu bele-
ben.>>

SPIELZEUGBÖRSE VOM 
BAZAR
sucht schöne Spielsachen…. 

sowie dringend neue, interessierte & motivierte 
Mitarbeiter/innen.

Wir freuen uns über jede Mithilfe.

Und:
Falls Sie schöne Spielsachen, Spiele, 

Kinderbücher usw. nicht mehr brauchen, 
denken Sie an die Spielzeugbörse vom 

Bazar.
<Bitte keine Games, etc. und möglichst 

wenig Plastik.>

Wir nehmen Ihre Sachen gerne 
vor dem Bazar entgegen,

am Bazar selber ist das eher 
schwierig.

Felicia Plain, Ausserdorfstrasse 15,
8400 Winterthur, 052/222 42 11 

Nachfolge für Leitung 
Raclette-Plausch
gesucht:

Bazar

Raclette–Plausch mit 
„The Sweet Chilli Band“

mit Apéro und Dessert musikalisch umrahmt mit geswingten 
Rhythmen, oder auch langsam, bluesig und laid back von fünf 
Herren und der excellenten Blues Stimme von Aline Meyer. 
Der Richtpreis beträgt Fr. 50.-, mehr ist willkommen.
Reservation unter raclette@rssw.ch oder Tel. 079 522 19 81 

Wir schaffen Freiräume – für eine Schule der Zukunft!
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Samstag, 1. Dezmber 2018, 18.30 Uhr, Reithalle Winterthur

Maienstrasse 15, 8406 Winterthur, Telefon 052 202 19 97
sekretariat@rssw.ch, www.rssw.ch

Raclette–Plausch mit

 Reservation:

raclette@rssw.ch

079 522 19 81
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Tagesansicht: (Beispiel Samstag)

Oben rechts = SUCHFELD
Wunschstand eingeben um Liste zu verkleinern
 und Zeitleiste zu behalten.

• Beim Stand Bemerkungsfeld lesen und beachten.

• Mit +Mitglied sich bei einer Zeit und beim richti-
gen Stand eintragen:

			   Im Textfeld seinen Namen 	
			   eintippen – Liste verändert

			   sich.Wenn der eigene 	
			   Name auftaucht, anwählen

			   und «hinzufügen» wählen.  
			 

			   Bei diesem Beispiel Mit-	
			   glied = Kein Einsatz nötig!

• Für jede Zeitspanne muss man sich manuell 
eintragen. Für 2 Stunden also 2x.

• Eltern können sich nicht löschen! Bitte kontaktiert 
bei fehlerhaften Eingaben den betroffenen 
Standleiter oder die Bazarleitung (bazar@rssw.ch) 

• Sie finden sich nicht in der Liste? >> Mitglied 
Platzreservation wählen und Standleiter informie-
ren. 

• In den letzten Wochen vor dem Bazar werden wir 
die Rapporte erstellen und Familien mit zu 
wenigen Einsätzen kontaktieren. Es kann sein, dass 
wir hier vielleicht jemanden angehen, der bereits 
genügend Einsatz leistet – wir sammeln Erfahrun-
gen und hoffen auf euer Verständnis, sollte dies 
vorkommen.

• Viel Spass beim Eintragen in die offenen Felder.

Die Bazarleitung 

Wie bereits in der letzten APOST kommuni-
ziert, hat die Bazarleitung ein neues Tool geschaffen, 
um die Einsätze am Bazar zu planen und die Einsatz-
stunden zu rapportieren.

Manche Einteilungen wurden bereits durch die 
Standleiter vorgenommen. Falls Sie sich schon für ei-
nen Einsatz bei Ihrem Standleiter angemeldet haben, 
schauen Sie bitte im Tool nach, ob es auch so eingege-
ben wurde.

Die Bedienung für Eltern ist ganz einfach.

Besuchen Sie:
www.rssw.vaplaner.ch
• User: Eltern
• Passwort: Bazar2018!

1. Menu Zeiteinteilung wählen
• Bei Auswahl <<BAZAR 20128>> wählen 
• Auf Öffnen drücken

2. Planung-Zeiteinteilung
• Tag anwählen

• Tag 1 = Donnerstag
• 	Tag 2 = Freitag
• 	Tag 3 = Samstag
• 	Tag 4 = Sonntag

Danach folgt die Tagesansicht.

Mitarbeitsplanung mit 
dem neuen Webtool
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Klassenaktion 
 

3. Klasse / Weihnachten 2018 

RUDOLF STEINER SCHULE   Maienstrasse 15   8406  Winterthur    Tel.  052 202 19 97    sekretariat@rssw.ch    www.rssw.ch 

 

 
Lachsbestellung für Weihnachten 
 
Woher kommt unser Wildlachs? Wir arbeiten mit einem einzigen Lieferanten. Es ist die Familie 
O’Connell aus Irland, die seit mehr als 50 Jahren im Fischhandel tätig ist (der Lachs stammt aus dem 
atlantischen Ozean). 
Verarbeitung. Die Gräten werden entfernt, anschliessend wird der Fisch gesalzen. Der Gebrauch von 
trockenem Salz bedeutet, dass der Lachs weder unter Wasser gesetzt noch aufgequollen wird, um 
sein Gewicht zu erhöhen. Das trockene Salzen begünstigt die Entwicklung des natürlichen, unver-
gleichlichen Geschmacks des Lachses. Es werden garantiert keine Farbstoffe und keine Konservie-
rungsmittel verwendet. Nach der Reinigung wird der Lachs getrocknet und dann während mindestens 
acht Stunden geräuchert. Zum Räuchern werden Sägespäne von Eichenholz im traditionellen Kiln ver-
brannt. Der Lachs wird in Irland in Stücke geschnitten und vakuumiert.  
Werden die Wildlachs Reserven ausgebeutet? Die Fischer, welche seit Generationen vom Lachs-
fang leben, kennen und beobachten die natürlichen Reserven genau und respektieren sie. 
Wie lange ist der Lachs haltbar? Der Lachs kann im Kühlschrank ohne Problem während drei Wo-
chen gelagert werden. Er kann auch tiefgekühlt werden und mit einer minimalen Geschmackseinbusse 
drei bis sechs Monate später genossen werden. 
Willkommene Einnahmequelle für die Schule. Die Rudolf Steiner Schule verdient dank dem 
grossen Entgegenkommen des Importeurs an jedem verkauften Kilogramm Lachs Fr. 20.– .  
Trotzdem ist der Preis auch für den Käufer durchaus attraktiv. 
 
Am einfachsten bestellen Sie direkt per E-Mail: lachs.rssw@gmx.ch 
(Angabe der Anzahl pro Packungsgrösse, Name, Adresse, Tel.) 
 
Falls dies nicht möglich ist, kann mit untenstehendem Talon beim Schulsekretariat bestellt werden. 
 
Bestellungseingang bis spätestens Sonntag 18. November 2018 
 
Der bestellte Lachs kann am Donnerstag, 20. oder Freitag 21. Dezember 2018 in der Schulküche ab-
geholt werden.  
 
Für die Klassenaktion: Cornelia Wyss und Beatrice Elmer 
 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Lachs-Bestellung 
Ich bestelle 
 
      kleine Packung(en) Name:       
 (500 - 750 gr.)   
  Strasse:       
      mittlere Packung(en)   
 (750 - 1000 gr.) PLZ / Ort:       
    
      grosse Packung(en) Tel:       
 (1000 - 1500 gr.)   
  E-Mail:       
 
Da es sich um ein Naturprodukt handelt, sind die Packungsgrössen sehr variabel! 
 
Der Preis beträgt Fr. 79.– pro kg  
 

Bestellung direkt per E-Mail lachs.rssw@gmx.ch 
oder ans Schulsekretariat, Maienstrasse 15, 8406 Winterthur 
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Anzahl Anzahl
200 ml Birkenherb Aktiv Saft ( ohne Zucker) 12.50 50 ml Baby-Bäuchleinöl  14.50

3 x 200  ml Birkenherb  Aktiv  Saft  Trio  30.00 200 ml Calendula-Bad  ( Erkältung ) 14.00
200 ml Calendula-Pflegebad 14.00

200 ml Sanddorn Vital  (Saft) 20.00 75 ml Calendula Pflegecreme   8.00
  200 ml Sanddorn Vital   ( Sirup) 12.50 75 ml Calendula Babycreme(Windelberiech) 8.00

3x200 ml Sanddorn Vital  Trio ( Sirup) 30.00 50 ml Calendula Gesichtscreme 8.00
200 ml Weisse Malve Pflegelotion        21.50

Handpflege Anzahl 50 ml Weisse Malve Gesichtscreme       13.00
50 ml Sanddorn-Handcrème 9.00 50 ml Weisse Malve Babycreme 10.50
50 ml Granatapfel-Handcrème 11.50 46 ml Calendula-Pflegeöl  14.00
50 ml Citrus Hand- Nagelcreme 11.00 47 g Calendula-Pflanzenseife  6.50
50 ml Mandel Sensitiv Handcreme 9.00 48 ml Calendula-Pflegemilch  14.00
50 ml Nachtkerzen Handcreme 11.50 49 ml Calendula-Wind- und Wetterbalsam 8.00

3 ml Nagelölstift                              12.50 50 ml Damm-Massageöl  14.50
2,2 ml Nagelpflegestift                       12.50 100 ml Schwangerschafts-Pflegeöl  23.00

3 ml Nagelhaut-Entferner-Stift       13.50 200 ml Calendula Babywash - Shampoo 9.00
75 ml Skin Food Hautcreme 12.00 150 ml 2 in1 Shower &Shampoo„spritzige Limette“ 6.50
30 ml Skin Food Hautcreme 7.50 150 ml 2 in1 Shower &Shampoo„fruchtige Orange“ 6.50

150 ml 2 in1 Shower &Shampoo“süsse Vanille“ 6.50
Mund und Zahnpflege Anzahl 50 ml Stillöl  14.50

75 ml Calendula-Zahncrème 6.00 20 bt. Bio Bäuchlein Tee  7.00
50 ml Kinder-Zahngel  5.50
75 ml Pflanzen-Zahngel  6.00 Haarpflege Anzahl
50 ml Ratanhia-Mundwasser  10.00 50 ml Haaröl  15.00
75 ml Ratanhia-Zahncrème  6.00 100 ml Haartonikum belebend 15.00
75 ml Sole-Zahncrème  7.00 190 ml Hirse Pflegeshampoo               10.50
30 ml Zahnfleischbalsam  8.00 190 ml Weizen Schuppenshampoo     10.50

190 ml Hafer Aufbaushampoo             10.50
Badezusätze Anzahl 200 ml Hafer Aufbau Spülung              10.50

200 ml Edeltannen Erholungsbad  17.00 150 ml Hafer Aufbau Kur                       15.00
200 ml Citrus Erfrischungsbad  17.00
200 ml Lavendel Entspannungsbad  17.00
200 ml Rosmarin Aktivierungsbad  17.00
100 ml Wildrosen Crèmebad  19.00

Weleda - Vorbestellung Bazar 2018

Email

Unterschrift

Strasse / Nr

Liebe Weledakunden

Auch in diesem Jahr haben Sie die Möglichkeit mit einer Vorbestellung aus dem Angebot von Weleda zu bestellen.  Am Bazar sind wir mit einer grossen Auswahl an 
Pflegeprodukten, sowie einigen Arzneimitteln vertreten. Gerne  können Sie auch am Bazar eine Bestellung tätigen und diese  dann in der Schule abholen. 

 

Bitte beachten Sie: Ihre Bestellung muss bis spätestens 28.10.2018 bei mir eingetroffen sein: 
 

Isabelle Lüthi-Krapf, Birchwaldstr.20, 8409 Winterthur,oder  Email:  m_luethy@yahoo.com,

Telefon

Name/Vorname
  Abholung und Bezahlung gegen Bargeld am 
  Bazar 1./2.12.2018

Mutter und Kind

PLZ / Ort

Elixiere und Ursäfte

Fortsetzung auf der Rückseite 
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Pflanzenseifen Anzahl Anzahl
100 gr Rosmarin Pflanzenseife 6.50 74 ml Fussbalsam 11.50
100 gr Rosen-Pflanzenseife 10.00 Cremedouches
100 gr Lavendel-Pflanzenseife 6.50 200 ml Mandel Cremedouche 9,00

200 ml Citrus Cremedouche 9,00
200 ml Sanddorn Cremedouche 9,00

Gesichtspflege Anzahl 150 ml Birken Douchpeeling 11,00
31 ml Coldcream 13.00 200 ml Lavendel Cremedouche 9,00
30 ml Granatapfel   straffende  Nachtcreme 31.50 200 ml Wildrosen Cremedouche 9,00
30 ml Granatapfel  straffendes Serum 37.00 200 ml Granatapfel Cremedouche 10,50
30 ml Granatapfel   straffend Tagescreme 30.00 200 ml MEN Activ Dusch-Gel 9,00
10 ml Granatapfel Augenpflege 30.00 200 ml Nachtkerzen Cremedouche 10.50
30 ml Iris-Feuchtigkeitscrème 17.50 200 ml Arnika Sport- Duschgel 9,00
30 ml Iris-Tagescrème 17.50
30 ml Iris-Nachtcrème 18.50 Herrenpflege Anzahl
30 ml Mandel-Feuchtigkeitscrème 20.00 100 ml After Shave Balsam  18.50
30 ml Mandel-Gesichtscrème 20.00 75 ml Rasiercrème schäumend  7.00
50 ml Mandel-Gesichtsöl 22.00 100 ml Feuchtigkeitscrème  Mann  15.00
75 ml Mandel-Reinigungsmilch 13.50 100 ml Rasierwasser  18.50

4 g Lippenpflege (Stift) 7.00
10 ml Wiro Intensiv Augencrème 24.00 Körperpflege Anzahl
30 ml Wiro Tagescreme 24.00 50 ml Arnica-Massageöl  10.00
30 ml Wiro  Nachtcreme 25.50 100 ml Arnica-Massageöl  16.00
30 ml Wiro  Feuchtigkeitscreme 24.00 200 ml Arnica-Massageöl  25.50
30 ml Nachtkerzen Festigende Tagescreme 33.50 100 ml Birken Celluliteöl  29.50
30 ml Nachtkerzen Festigende Nachtcreme 35.00 100 ml Wildrosen-Pflegeöl 20.50
10 ml Nachtkerzen Aufbaukonzentrat 39.50 100 ml Lavendel-Entspannungsöl  16.00
30 ml Nachtkerzen Augen-Lippen-Pflege 33.50 100 ml Citrus-Erfrischungsöl  16.00
10 ml Lip Balm nude                   9.00 100 ml Granatapfel Pflegeöl 25.00
10 ml Lip Balm rose                    9.00 100 ml Sanddorn-Pflegeöl 20.50
10 ml Lip Balm berry red           9.00 100 ml Nachtkerzen Revitalisierungsöl 25.00
30 ml Beauty Balm Nude, getönte Tagescreme 16.00 100 ml Citrus-Deodorant  15.00
30 ml Beauty Balm  bronze, getönte Tagescreme 16.00 100 ml Wildrosen-Deodorant 15.00

100 ml Salvia-Deodorant 15.00
Reinigungslinie Anzahl 50 ml Citrus 24h Deo Roll-On              9.50

100 ml Gesichtswasser  belebend 14.00 50 ml Granatapfel 24h Deo Roll-On     9.50
100 ml Reinigungsmilch mild 14.00 50 ml MEN 24h Deo Roll-On                  9.50
100 ml Erfrischende 2in 1 Reinigung 14.00
150 ml Zarter Reinigungsschaum 13.00 Diverses Anzahl

20 ml Rhinodoron Nasenspray 13.30
Körperlotions Anzahl 0,4 ml Visiodoron Malven  ( 20 Stk. ) Monodosen 19.80

200 ml Granatapfel Pflegelotion 23.00
200 ml Citrus Pflegelotion 15.00 Eau Naturelle Parfumée Anzahl
200 ml Sanddorn Pflegelotion 19.00 50 ml Jardin de Vie agrume 27.5
200 ml Wildrose Pflegelotion 19.00 50 ml Jardin de Vie grenade 27.5
200 ml Mandel Sensitiv Pflegelotion 19.00 50 ml Jardin de Vie rose 27.5
202 ml Nachtkerzen revital. Pflegelotion 23.00 50 ml Jardin de Vie onagre 27.5

Fusspflege
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          2.Klasse/Herbst 2018

Orangen – Clementinen – Zitronen

Die 2. Klasse hat es neu übernommen, die wunderbaren Citrusfrüchte aus Sizilien zu verkaufen. 
Die Früchte kommen auch dieses Jahr von der Cooperative Salamita. Salamita produziert seit 1974 in 
Demeter-Qualität. Die Früchte werden baumreif gepfückt und sind unvergleichlich im Geschmack. 

Es sind Navelina-Blondorangen, Moro-Blutorangen, Zitronen und Clementinen erhältlich.

Moro-Orangen sind nur in der 2. Lieferung lieferbar, sie reifen nicht vor Januar!

Bestellschluss  1 - Montag, 12. November 2018

Lieferung: 1. Dezember 2018

Abholung am Bazar, falls eine Bestellung von min. CHF 800.- zusammenkommt. 

Bestellschluss  2 -  Freitag, 14. Dezember 2018 

Lieferung: 8. Januar 2018 
Abholung in der Rudolf Steiner Schule Winterthur, Maienstrasse 15. 
Über die genaue Abholzeit werden wir Sie bei einer Bestellung so früh wie möglich informieren. 

Falls Sie Fragen haben, so melden Sie sich bitte bei:
Daniela Zimmer, Tel. 076 479 07 21, dani.roese@gmail.com
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Bitte für Lieferung 1 und/oder Lieferung 2 je eine separate Bestellung aufgeben.

Bitte ankreuzen:    Lieferung 1   oder   Lieferung 2         

....... Kisten Orangen Navelina Name: .................................................
 (10 kg) Fr. 49.– *

....... Kisten Moro (Blutorangen) Strasse: .....................................................
(nur in Lieferung 2 möglich)
(10 kg) Fr. 49.– *

PLZ / Ort: .....................................................
....... Kistchen Clementinen

(7 kg) Fr. 36.– *
Tel:  ....................................................

....... ½ Kistchen Zitronen
(3 Kg) Fr. 22.– *

E-mail  ………………………………………………....

* Die efektiven Preise können noch leicht nach oben oder unten abweichen.

Bestellungen werden auch gerne  per E-Mail oder Telefon entgegengenommen:

Rudolf Steiner Schule Winterthur, Sekretariat, Telefon 052 202 19 97
sekretariat@rssw.ch

RUDOLF STEINER SCHULE   Maienstrasse 15   8406  Winterthur   Tel.  052 202 19 97  Fax  052 202 20 15   sekretariat@rssw.ch   www.rssw.ch
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BROT BACKEN 

M I T  S A U E R T E I G

w w w . A T E L I E R F O I F . c h

Foto: susannebloch.ch
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 Anthroposophische Gesellschaft Winterthur 
 

 Hans-Christian-Andersen-Zweig 
 

 

 Programm Nov. / Dez. 2018 
 
 Jeweils Dienstags, 20.00 Uhr 
 

   Saal RSSW, Maienstrasse 15, 8400 Winterthur 
  Öffentliche Vorträge: Hotel Wartmann am Bahnhof 

 
06. 11. :   Gedenkfeier für die Verstorbenen 
                 Ansprache: Klaus Herbig,  
 Klavier: Marika Gelashvili, Eurythmie: Sharon Karnieli 
 
        
Drei öffentliche Vorträge von  Marcus Schneider: 
im Seminarsaal des Hotel  Wartmann am Bahnhof, Rudolfstrasse 15, 8400 Winterthur 
 

                  Leben mit der Geist-Welt 
 

13. 11. : 1. Was heisst: „sein Schicksal annehmen“? 
 -Der wahre Sinn der Unsterblichkeit- 
 

20. 11. : 2. Störungen und Heilung im Seelischen 
 -Die drei Fehlgeburten- 
 

27. 11. : 3. Das Rätsel des Schlafzustandes 
 -Karmabildung und Träume- 
 
 
 
 

04. 12. :   Der Weg zum inneren Geisteskind und Weihnachten 
                          Vortrag von Johannes Greiner 
 

11. 12. :    Das Wirken der Erzengel und Elektromagnetismus 
                 Gespräch mit Thomas G. Meier 
 

18. 12. :    Weihnachten  2018 
 Vortrag von Marcus Schneider 
 Mit künstlerischer Umrahmung und anschliessendem Buffet 
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A
Architekturbüro Moos
Lagerplatz 6
8400 Winterthur
www.hannes-moos.ch

B
Baldegger Druckerei
Wartstrasse 131
8400 Winterthur
www.baldegger.ch

Beck Lyner
Wieshofstr.15
8408 Winterthur

Oberer Graben 
8400 Winterthur

Stadlerstr. 7
8404 Winterthur
www.lyner.ch

Bischofberger 
Optik GmbH
Graben 40
8402 Winterthur
bischofberger-optik.ch

Blumen Locher
Kanzleistrasse 23
8405 Winterthur
Obergasse 17
8400 Winterthur
www.blumen-locher.ch

Bosshart Goldschmied
Marktgasse 39
8400 Wintertur
www.goldart.ch

Bruggmann AG
Schreinerei/Küchenbau
Hintergasse 38
8353 Elgg
www.bruggmann.ag

F
Fotoservice Rüedi
Metzgasse 6
8400 Winterthur
fotoservice-rueedi.ch

F
Franz Niederöst
Maurerarbeiten/
Pflästerungen
Aadorferstrasse 12
8353 Elgg

Fust AG
Haushalt-Geräte
Obergasse 20
8400 Winterthur
www.fust.ch

G
Garage Stanco
Bachtelstrasse 40
8400 Winterthur
stanco-automobile.ch

Geissberger’s
Culinarium
Lebensmittel
Käsespezialitäten
Römerstrasse 232
8404 Winterthur

Goldschmied
Schuppisser
Ob. Graben 24
8400 Winterthur
schuppisser-
goldschmied.ch

H
H. Messmann AG
Brandbachstr. 10
8305 Dietlikon
garage-messmann.ch

Hans und Wurst
Metzgerei
Poststr. 56
8462 Rheinau
www.hansundwurst.ch

Helion Solar Zürich AG
Solaranlagen
Hofstrasse 17/19
8181 Höri
www.helion-solar.ch

H
Hofmann Holzbau
Zünikon 8
8543 Bertschikon

Hunde Oase GmbH
Tiernahrung + Blumen
Hofackerstrasse 3
8422 Pfungen
www.hunde-oase.ch

Huss Schreinerei
GmbH
Dorfstrasse 72
8542 Wiesendangen
www.huss.ch

Hutter Dynamics
Automobil BMW/Mini
Hegmattenstr. 3
8404 Winterthur
Stüdliackerstrasse 1
8207 Schaffhausen
hutter-dynamics.ch

K
Kern und
Schaufelberg AG
Unterhaltungs-
Elektronik
Obergasse 40
8402 Winterthur
kernschaufelberger.ch

L
L’Ultimo Bacio
Lebensmittel, Bioladen
Obertor 5
8400 Winterthur
www.ultimobacio.ch
La Bottiglia AG
Weinhandel
Bahnhofstr. 11
8353 Elgg
www.laBottiglia.ch

LexTho GmbH
Elektriker
Aspstr. 44
8472 Seuzach
www.lextho.ch

Unsere Steiner Pool-
Partner im 2018

Wenn Sie bei diesen Firmen einkaufen 
oder Ihnen Aufträge erteilen, kommt 
dies unserem Baufonds zugute.

Bis zu 23 Prozent
des Umsatzes fliesst in 
unser Bauprojekt. 
Wir danken Ihnen herzlich, wenn Sie 
unsere Partner und somit auch unser 
Bauvorhaben unterstützen und uns 
danach die Kauf- 
quittung oder die Rechnung zukommen 
lassen.

In der Region Zürich gibt es zahlreiche 
weitere Steiner Partner.

Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung und 
die Berücksichtigung 
unserer 
Steiner-Partner.
Die komplette Liste finden Sie auf :
rssw.ch

freiraum-schaffen.ch

Bei Fragen wenden Sie sich an:
Daniel Plain
Telefon 052 202 19 97
fundraising@rssw.ch

Fundraising
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L
LR Health & Beauty
System
Kosmetik/
Pflegeprodukte
In der Härti 5
8408 Winterthur
kneall.lr-partner.com

M
Malergemeinschaft
Manser
Feldeggstrasse
8406 Winterthur
malergemeinschaft.ch

Mietauto AG
Autovermietung
Auwiesenstr. 55
8406 Winterthur
mietauto.ch

Müller Reformhaus
Marktgasse 62
8400 Winterthur
www.reformhaus.ch

Musik Spiri
Musikinstrumenten- 
Handel
St. Georgenstr. 52
8400 Winterthur
www.spiri.ch

N
Nile Traiding
Winterthur
Damenmode
Obere Kirchgasse 22 
8400 Winterthur
www.nile.ch

O
Ovenstone AG
Gärten und Badeteiche
Hinterdorfplatz 61
8451 Kleinandelfingen
www.ovenstone.ch

O
Orell Füssli
Buchhandel
Marktgasse 41
8400 Winterthur
www.ofv.ch

P
Papeterie Schoch
Untertor 7
8401 Winterthur
www.buero-schoch.ch

R
Rägeboge
Lebensmittel
Rudolfstrasse 13
8400 Winterthur
www.raegeboge.com

Rahme-Lade
Kunsthandel/
Einrahmungen
Stadthausstr. 111
8400 Winterthur
www.rahme-lade.ch

Restaurant Goldenberg
Süsenbergstrasse  17
8400 Winterthur
052 242 02 02
restaurantgoldenberg.ch

Restaurant Schwanen
Agnesstrasse 5
8406 Winterthur
restaurant-winterthur.ch

Romer Schmuck
und Uhren
Marktgasse 42
8400 Winterthur
www.romerschuck.ch

S
Samina Bettwaren
Obertor 26
8400 Winterthur
samina-winterthur.ch

Siro-Sport
Marktgasse 66
8400 Winterthur
www.sirosport.ch

SRC-Architekten
Hintergasse 24
8353 Elgg
www.src-architekten.ch

Steinberg Apotheke
Steiggasse 4
8400 Winterthur
www.steinbergapo.ch

Stieger Auto
Auto- und 
Moto-Spritzwerk
Riedhofstr. 57
8408 Winterthur
stieger-spritzwerk.ch

Z
 Zentrum am See 
Qi Gongkurse, 
Zen Shiatsu	
Strandbadweg 5	
8610 Uster
www.zentrum-am-see.
ch

Fundraising

Spendenbarometer

CHF	 2500’000

CHF	 2000’000

CHF	 1500’000

CHF	 1000’000

CHF	 500’000

CHF	 0

CHF	  6'580 	 Jubiläumsspende
CHF	 28’600	 Steiner-Partner
CHF	 500’000 	 Andersen Zweig
CHF	 170’500 	 Grundsteinspende
CHF 	 293’606	 Privatpersonen
CHF 	  132 000	 CCC
CHF 	 170’000	 Sponsorenlauf
CHF	 22’985	 Diverses
CHF 	 390’150	 Stiftungen

	   Bedarf Eigenkapital 2’000’000

	   Stand Eigenkapital CHF1’712’393



22

Was ist deine Idee? 
Wir visualisieren sie für dich in 
Film, Foto, Web und Grafik.
Islandart GmbH 
aus Winterthur
www.islandart.ch
052 366 02 17

Margrit Streiff

Dipl. Integrative Kinesiologin
Anthroposophische Förderlehrerin
Komplementärtherapeutin OdA KT

 
Baronenscheune

Badgasse 3
8400 Winterthur

079 292 93 43
margrit.streiff@bluewin.ch

www.kinesiologie-streiff.ch

Kleinanzeigen

Unsere zwei Meerschweinchen suchen 
ein neues zu Hause mit viel Garten. 

Lulu und Jimi sind 4 Jahre alt. Sie sind 
sehr zahm und kinderliebend.

Bei Fragen und Interesse bitte an 
Familie Schüpbach wenden.

TEL: 043/ 538 93 79

Überraschende Lösungen 
in schwierigen Situationen

Coaching & Organisationsberatung 
für alle Themen von Menschen, Teams, 
Organisationen

Aus- und Weiterbildung 
Dipl. Systemischer Coach WiWe/ECA |
Zertifikat Systemische Strukturaufstellungen® 

WissensWert GmbH
Elisabeth Vogel, Dr. rer. soc., Dipl.-Päd., 
Systemische Beraterin (SySt®) Systemischer Coach (ECA)
Telefon +41 79 620 30 30 www.wissenswert.ch
www.syst-strukturaufstellungen.ch

Klarheit

Zertifikat Systemische Strukturaufstellungen®

Klarheit

Überraschende Lösungen 
in schwierigen Situationen

Coaching & Organisationsberatung 
für alle Themen von Menschen, Teams, 
Organisationen

Aus- und Weiterbildung 
Dipl. Systemischer Coach WiWe/ECA |
Zertifikat Systemische Strukturaufstellungen® 

WissensWert GmbH
Elisabeth Vogel, Dr. rer. soc., Dipl.-Päd., 
Systemische Beraterin (SySt®) Systemischer Coach (ECA)
Telefon +41 79 620 30 30 www.wissenswert.ch
www.syst-strukturaufstellungen.ch

Klarheit

Zertifikat Systemische Strukturaufstellungen®

Klarheit



23

A—Post Nr. 3 / Oktober 2018

Rhythmische Massage in der Baronenscheune

U n s e r e  M u s ke l n  m ö g e n  e s  a u s g e wo g e n  u n d  e i n e n  a c h t s a m e n  p f l e g e n d e n  U m g a n g , 
d e n n  w i r  b e n ö t i g e n  i h r e  U n t e r s t ü t z u n g  e i n  L e b e n  l a n g .

Der direkte Körperkontakt ernährt uns über die Sinne, hilft zu harmonisieren, zu wärmen, zu beruhigen, gibt Hülle u.v.a.m.

Sie hat sich bei Kopfschmerzen auch in der Adoleszenz sehr bewährt, bei unklaren Bauchschmerzen und Schlafproblemen, 
bei Schmerzen allgemein.

Das Angebot richtet sich sowohl an alle Schüler/innen, und ebenso an alle Erwachsenen, die davon profitieren wollen. Es soll 
auch als eine Idee im Pädagogischen Rahmen sein z. B. für ADS /ADHS u.a.m., da wäre dann eine Rücksprache mit der Schu-
lärztin oder dem Hausarzt von Vorteil.

Die Rhythmische Massage wird über die Zusatzversicherung abgerechnet, es wäre von Vorteil dies bei der Krankenkasse 
abzuklären.

Weitere Informationen und Indikationen f inden Sie unter:  w w w.rhy thmische-massage.ch

MO & DI bin ich in der Baronenscheune an der Badgasse 3 in Winter thur 
und freue mich auf Euch bz w. Sie							     
											           Yvonne Dubois

Mobil: 077 448 83 87
ZSR NR. 596 760 EMR

Die Gänsemagd am Brunnen,  ein  Märchen für  Er wachsene
aufgeschrieben von den Brüdern Grimm   -  Voraufführung von dem Schauspieler Thomas S. Ott 

Am Freitag den 2. Nov. 2018 um 20.00Uhr 
in der Baronenscheune, Badgasse 3, 8400 Winterthur

Märchen erzählen mir, wenn ich mich Ihnen unvoreingenommen öffne, von den Geheimnissen 
des Seins. 

Ich kann ihre Bilder mehr und mehr lesen und mit Mythen verbinden, ich versuche hinter sie zu 
schauen. Ihre Entstehung zu verstehen und den Menschen erlebbar zu machen.

In früheren Zeiten wurden die Märchen von Mund zu Ohr weitererzählt, hätten die Brüder 
Grimm sie nicht aufgeschrieben, wären sie uns verloren gegangen.

Ich versuche den umgekehrten Weg zu gehen von dem Aufgeschriebenen wieder durch meinem 
Mund zum Ohr der Anwesenden. Es ist mir dabei wichtig in der Erzählung dem von den Brüdern 

Grimm aufgeschriebenen Text genau zu folgen. 

Als Grundlage -für den grossen Text – sozusagen als Leinwand - dient mir der augenblickliche 
Raum im weitesten Sinne und die Zeit und die Stille.

www.Arteprofundis.ch
www. Sommerakademie-Rheinau.ch

Kasinogässchen 5
8200 Schaffhausen

Tel: 0041+52 301 42 29
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    - alles Weitere ist 

 
 bauen

src-architekten.ch
Sabine Stindt Rhiner
David Rhiner
Michel Cuendet



25

A—Post Nr. 3 / Oktober 2018

November
Sa 3.11. / 14:00 Uhr

„sucht“sprechstunde 
mit Dr. med. Martin Fischinger und 
Christóbal Ortin
Atelierschule, Plattenstrasse, Zürich

Mi 7.11. / 19:30 Uhr
Mitgliederversammlung 
Schulverein im Saal, 
Maienstrasse 15, 8406 Winterthur

So 18.11. / 17:30 Uhr
Konzert Popchor und Bigband der 
Atelierschule, 
Auditorium Careum, 
Pestalozzistrasse 3, 8032 Zürich

Dezember
Sa 1.12. / 9:00 Uhr 

Weihnachts-Bazar
in der Reithalle Teuchelweiher

Sa 1.12. / 18:30 Uhr
Raclette-Plausch mit
<<Sweet Chilli>>
Anmeldung: raclette@rssw.ch

S0 2.12. / 9:00 Uhr
Matinee und Weihnachts-Bazar
in der Reithalle Teuchelweiher

Sa, 8.12. / 15:00 Uhr 
Offener Kindergarten
im Kindergarten-Pavillon 
Obere Briggerstrasse 29, 
8406 Winterthur

Di 18.12 / 19:30 Uhr
Weihnachtskonzert der 
Atelierschule 2018
Predigerkirche, Zähringerpl. 6, 8001 
Zürich

Die tagesaktuelle Agenda
finden Sie auf unserer Webseite unter
www.rssw.ch/aktuell/termine-rssw

Schul-Agenda
November 2018 — Dezember 2018
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